Lehrende 2.07?

Zur Diskrepanz der privaten und
schulischen Mediennutzung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Willkommen!

Vorstellen

Interaktive Medien in Schulen sind heiß umfochten. 

Befürworter und Gegner kämpfen gegeneinander. 

Noch gewinnt aber die systemische Trägheit und 

Neuerungen werden wenn, dann nur in tektonischer Gemütlichkeit implementiert.

Wieso ist das so? 

Was wollen Schüler?

Was wollen Lehrer?

Was will das System?

Gibt es Lösungen?








_und das ist

. . . . 4as Kinderzimmer .
Friiher sind wir online gegangen — R, S

heute leben wir online.
Helmut Spudich

http://www.galerielaqua.de/galerielaqua/IMAGES/Original/original%20art/deutsch/rauschenbach/KinderzimmerKopie.jpg



SCHULER/INNEN 2.0?



http://www.medienbewusst.de/cms/wp-content/uploads/pics/Ressort_Computer-_und_Videospiele/Fotolia_6508420 S 2 1.jpg


Vorführender
Präsentationsnotizen
 Spieltrieb bringt Kinder zu den Geräten und nimmt ihnen die Scheu.

Steven Jonson: Neue Intelligenz – Warum wir durch Computerspiele und TV klüger werden (2006 KiWi)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 Das bin ich.

Eigentlich schlechtes Beispiel für einen Schüler.

Aber schon ich verwende (kleiner Auszug):



Dabei habe ich erst spät begonnen neue Medien zu nutzen (Digital immigrant??)





http://www.xing.com/
http://www.xing.com/

essort.Musik/Kind_Kopfhoerer_1.jpg



Vorführender
Präsentationsnotizen
Medien sind omnipräsent und einfach zugänglich




Vorführender
Präsentationsnotizen
Und die NutzerInnen werden wohl immer jünger ;-)


KIM-Studie 2008
Soziodemografie der befragten Kinder

M3dchen
Jungen
67 Jahre

o s
10-11 Jahre
12-13 Jahre
Grundschule 5 i
Hauptschule : !
Realschule i :
o ) : :
sonstige Schule i . i

West B9
Oist

1 i

(1]} D A0 in Prozent &0 B 10

Cuelle: KIM-Studie 2008 Bazis: Gesamt, n=1.206


Vorführender
Präsentationsnotizen
Paar Zahlen aus der KIM Studie:

Medienpädagogischer Forschungsverband Südwest (2009): KIM-Studie 2008 – Kinder und Medien – Computer und Unterricht. Stuttgart


Geratebesitz der Kinder 2008
- Angaben des Haupterziehers -

Spielkonsole Netto

Tragbare
Kassettenrekorder
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ca 50% haben ein eigenes (!) Handy


Geradteausstattung im Haushalt 2008
- Auswahl / Angaben des Haupterziehers -

Fernsehgerét
Handy
Festnetz-Telefon
Radio

e

Internet/E-Mail-Anschluss

Kassettenrekorder
Spielkonsole™
Digitalkamera

Abo Tageszeitung
MP3-Player
Walkman, Discman, Mini-Radio
Fernseher mit Flachbildschirm
Videokamera/Camcorder
DVD-Rekorder

Plattenspieler
Kindercomputer
Pay-TV-Abonnement

* Netto: tragbare/nichttragbare

in Prozent
Cluelle: KIM-Studie 2008 Basis: Gesamt, n=1.206


Vorführender
Präsentationsnotizen
80% Zugang zu Computer und Internet




in Prozent

Zu welchen Tageszeiten nutzt du den Computer?
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Quelle: KIM-Studie 2008 Basis: PC-Nutzer, n=938


Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzung aber fast nur in der Freizeit (78% KIM-Studie). 

Schule zw 10% - 30 %.




bsoft.com


Vorführender
Präsentationsnotizen
Allein gelassen?

Wer klärt auf? 

Gefahren

Potential




LEHRER/INNEN 2.0?



Abbildung D36: Lehrer an 6ffentlichen und privaten Schulen nach Altersklassen
- Sekundarbereich (ISCED 2 und 3), 2006
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lehrkörper = überaltert (72,8% > 40 Jahren)

Vs digital natives






BM:UKK

"Es ist nicht unsere Philosophie,
den Gebrauch von Notebooks in
Schulen von oben zu verordnen.

Wir wollen uns auf keine Methodik
festlegen, wie Computer im
Unterricht eingesetzt werden. Das
muss sich selbst entwickeln."


Vorführender
Präsentationsnotizen
5 Fortbildungstage

=> eingeschränkte Bereitschaft / Kompetenz

LG „Medienpädagogik“ = 2 Anmeldungen

Junglehrer mit befristeten Verträgen

Dadurch wenig Durchsetzungskraft
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Vorführender
Präsentationsnotizen
ABER: Studierende negieren Einsatz interaktiver Werkzeuge im Unterricht!

Negativ Argumente sind stärker als Positive

Kosten, Strahlung, …

Immitationsverhalten?

Medienpädagogische Projekte nur mit Widerwillen!

Eigene Nutzung aber extrem!

Facebook = #5 der nicht technischen Websites (Platz 8 absolut)

(1-4 = Studienrelevant)

(Platz 11 = Windowsupdates)
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Figure 3: Overall Usage of Web2.0 of first year’s student at TU Graz in 2008.

Nagler W., Ebner M., (2009) Is Your University Ready For the Ne(x)t-Generation?

http://lamp.tu-graz.ac.at/~i203/ebner/publication/09_edmedia_netgeneration.pdf



Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch an der TU. 


J.

http://www.grenzenlose-hundehilfe.de/images/fotos/sonstiges/tierschutzunterricht/Overhead2.jpg


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fertige Vorbereitung (Overhead, Tafel,…) 


Mt der Tafel kann ich Flexibel auf SchUler FfﬂglﬁFEﬂ.
Mt der Tafel kann ich flexibel auf SchUler reagiecen.
Mt der Tafel kann ich Flexibel auf SchUler reagiecen.
Mt der Tafel kann ich Flexibel auf SchUler reagiecen.
ME der Tafel kann ich flexibel auf SchUler reagiecen.
M der Tafel kann ich Flexibel avf SchUler reagiecen.
Mt der Tafel kann ich flexibel aof SchUler reagieren.
ME der Tafel kann ich flexioel auvf Sc.hUler reo.gteren.
Mt der Tafel kann ich flexibel avf SchUler reagecen.
Mt der Tafel kann ich flexibel avf SchUler reagiecen.
Mt der Tafel kann ich flexibel avf SchUler ceagiecen.

http://www.addletters.com/pictures/bart-simpson-generator/438618.htm


Vorführender
Präsentationsnotizen
Klassische Medien erlauben Flexibilität. 

Overhead, Tafel, Kopien, 

Immer dann, wenn unerwartete Schülerhandlung ein Abweichen von der Unterrichtsplanung erfordert.

Spontane Reaktion des Lehrers ist gefordert:

Keine Zeit für taktische Überlegung

Nicht einschätzbare Folgen

Zeitplan im Auge behalten


http://www.schilder-schilder.com/pruefplaketten/pruefplaketten-pruefung-bestanden.gif


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fehlendes Feedback!

Lehrer erhält keine direkte Erfolgsbestätigung durch Schüler

Nur Indizien für Lernerfolg sind vorhanden:

Lernkontrollen

Hefte

Mündliche Prüfungen

Lehrerbeliebtheit (direkt oder indirekt proportional? ;-))

Nutzung neuer Medien erlaubt dies fast nicht (nach Fähigkeiten der Lehrer)




— 7 prwisel =0tty %/ /Reéhensplel OOSJp


Vorführender
Präsentationsnotizen
Schulformen des 19. Jahrhundert durch gesellschaftliche Entwicklung überholt

1) 50 Min Einheit?

Vs Epochaler Unterricht

Vs Kollaborativer Unterricht (cool)

Vs Offener Unterricht (cool)

2) Eltern nicht mehr in den Schulalltag des Kindes eingebunden

3) moderne Kleinfamilie

→ Sozialisationsarbeit des Lehrers

4) Schule hat durch Medien das Monopol der Wissensvermittlung verloren

Medien werden als Konkurrenten der Pädagogik begriffen

Angst: Brauchen wir überhaupt noch Lehrer?


NP SOWRS ! HABeN ViR DA
ETLA En '!'EIW'D\’ ir
GEWRT VIDEN?

©ROGER SCHMIDT. 2006 WWW.KARIKATUR-CARTOON.DE


Vorführender
Präsentationsnotizen
Computer u Medien werden gern als Wurzel allen Übels verstanden. 


SYSTEM?





Vorführender
Präsentationsnotizen
Hardware

Veraltete (staubige) 

Instabil

Billige, fehleranfällige Kabel

Starke Netzwerkbelastungen durch gleichzeitige Nutzung

Kundschaft = Saboteure

Entlohnung = 1-2WE




Konferenzzimmer



Vorführender
Präsentationsnotizen
Unzureichende Arbeitsplätze

Konferenzzimmer für Dutzende (oft >100) Lehrende

Gemeinsame Vorbereitung quasi unmöglich

Neubau in HLW: 

Anschlüsse für priv Rechner, 

Ohne Platz

50min Einheiten => kurze Pausen








Vorführender
Präsentationsnotizen
Beamer meist nur in Computerräumen

Computerräume schwer buchbar






Vorführender
Präsentationsnotizen
Kollaborative Werkzeuge nötig

Interaktive Tafeln / Tische

Pflichtenheft








Vorführender
Präsentationsnotizen
Finanzierungsmöglichkeiten ähnlich Schulbuchaktion für

NetBooks




Vorführender
Präsentationsnotizen
Mobile Geräte


e vands off, The Cat l.||'||:I

grinned when it saw her,

“Cheshine-Puss,” began Alion,
rather timmicdly,

|,1||.',-rv.|.'-‘!|.'|| e which way |

puaght to o from herel™ @



Vorführender
Präsentationsnotizen
Content fehlt (Open Educationial Ressources – Konferenz am 26.Mai 2011) 

Zertifikate?

Modular?


PROJEKTE ALS LICHTBLICKE





Vorführender
Präsentationsnotizen
Jam Session mit OLPC




Vorführender
Präsentationsnotizen
I-Did-It Videos als Lösung für Feedback (Folie 19)







Vorführender
Präsentationsnotizen
Danke!
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